
Arbeitsgemeinschaft: 
Schule ohne Rassismus 
(AG-Geschichte) 

Leitung:  Marcel Griesang 
Tag:  Mittwoch 
Uhrzeit:  12:45 – 14:15 Uhr  
Klassenstufe  8 - 10 

 

 

Beschreibung der Arbeitsgemeinschaft: 
 

 
 

Liebe Schüler/innen, 

 

im Rahmen der Geschichts-AG (Schule ohne Rassismus/ Schule mit Courage), 

werden wir uns mit vielen verschiedenen Themen die deutsche Geschichte 

betreffend auseinandersetzen. Ein Großteil der Themen fällt dabei in den 

Zeitraum des Nationalsozialismus zwischen 1933-1945. Speziell die Verfolgung 

der europäischen Juden, auch in der Region Bingen, und ihre Ermordung werden 

in der AG thematisiert werden.  

 

Ihr könnt aber auch aktiv an den Inhalten der AG mitbestimmen, indem ihr für 

euch interessant erscheinende Themen ansprecht und diese dann in einer der 

Stunden in den Mittelpunkt gerückt werden. Dabei muss es nicht um Themen 

den Nationalsozialismus betreffend gehen. Demgemäß könnt ihr auch Themen 

aus anderen Epochen, zum Beispiel der Antike, (Griechen, Römer etc.) 

ansprechen. 

 

Im Rahmen der AG werden wir aktiv an Projekten 

teilnehmen und außerschulische Lernorte 

besuchen. Neben der Pflege des jüdischen 

Friedhofs oder der verlegten Stolpersteine in 

Bingen (diese erinnern an die Opfer des 

Nationalsozialismus), werden wir auch an 



gewissen Gedenktagen aktiv mitwirken. Dieses Jahr zum Beispiel an der 

Erinnerungsveranstaltung zur Reichspogromnacht in Bingen (1938 fanden 

Anschläge auf jüdische Geschäfte und Synagogen statt) oder der 

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 

(an diesem Tag wird den Opfern aller Kriege 

gedacht).  

 

Darüber hinaus werden wir im Rahmen der AG 

auch Fahrten durchführen. In den letzten 

Jahren fuhren Schüler der AG zum Beispiel ins 

ehemalige Konzentrationslager nach 

Buchenwald oder in die Gedenkstätte 

Auschwitz-Birkenau 

in Polen. Außerdem wurde eines der früheren 

Schlachtfelder des 1. Weltkriegs in Verdun besucht. 

Auch Zeitzeugengespräche werden nach Möglichkeit 

in den AG Stunden stattfinden.  

 

Seit 2018 sind wir nun auch offiziell im Netzwerk „Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage“ aufgenommen. Schulen die diesem Zusammenschluss 

angehören, verpflichten sich dazu durch Projekte ein klares Zeichen gegen 

Ausgrenzung und Hass zu setzen. Im Rahmen der AG Stunden werden wir auch 

durch Projekte unsere Schule erfolgreich an diesem Netzwerk teilhaben lassen. 

Somit werden wir dann durch eigene Aktionen einen Beitrag gegen Hass und 

Ausgrenzung zum Netzwerk der Schulen ohne Rassismus leisten (einige der 

bisherigen Projekte könnt ihr auch schon im Schulgebäude sehen/ z.B. die 

Erinnerungskästen oder die Porträts wichtiger Persönlichkeiten).  

 

Im kommenden Schuljahr werden wir zusätzlich mit 

Schülern/Schülerinnen aus einer Schule in Israel Kontakt 

aufnehmen und uns mit ihnen austauschen. In diesem Fall 

ist ein mögliches Ziel ein kommender Austausch.  
 

Ich würde mich sehr darüber freuen, euch in der AG begrüßen zu 
können ���� 
 
 
 


